362 Archyinnedes won denen Regd- und '

Der XX VI @efrfas. '

- OBann von einem vecheivinflicheen  pavabolififin Afeerfes
sivey Stiiee nach Belicben abaefehnitten werden/ fo verhatten fie
fich ﬂgcgm cinanbdey svic die Bicrunaen 1hrex Achien oder Durely
iwefer.

2@@‘90 : :

 @sfenen/3um Crempel /von cinem Parabolifthen fterfegel srven Stiitte
abaefchriteen / deven Dchfen oder Ourchmeffer fepen K und L. Wann nun K
Dem L gleich it/ fo find auch ifre Bierungen gleich/ und ife auch ein Abfchnite dem
andern gleich/d, 4, beyderfeits einerley Verbdlenis, IBann aber K nund L nicht
- aleich ift / fo fchneide man pon der Dlchfe ve3

Afterfegel3 / durch eine fenfrechee Fldiches ab
B Hgleichdem L, und B D gleich dem K 5 fo
focrden/ veemdSg des vorhergehenden XXV,
$ebrfatses, dicfenfrechte AtfhnitteEB Fumd

T ABC, jeden 3tvenen andern 2ibjchnittens deven
\\\ Acfen Lund K findy gleich feyn. o mannun
Gip ¢

in beyden vorigen Abfchnitten Keacl befchreis
bet / deren Spisse B, die Grundftheiben aber

A D , © ael8 A B C gegen dem Keael E B F jufammads
feset aus der Berhdlenis der Bierung A D geqen der Vierung HE, und dex
Lerhdltnis B D gegen BH, Laut des obigen X1 Sebrfatses und des 2¢en
am X1L 0.4, ( Brafft Oce L Betr, 7, Folge in V) aus der Verbdlenis BD
geaen B H und der Berhaltnis ivicder des B D geaen B H 3 alfo dafi der Kegel
ABC geaendem Kegel E B F eine gedoppelte Berpltnid hat desd BD geaen B H.
Eben aber folche gedoppelte Lerbdlinis Hatdic Vierung B D gegen der Vierung
‘BH, Saut ves 20ften im V1.2, Lerbhdlt fich demnach der Kegel ABC geaen
vem Keael EBF, 0.1, Reafft 0es XXI1L Sebyrfatses und des joden imV. 25,
cin DIbfchnice des Afterfeacls gegen demandern (deren Achfen B D und B Hoder
XK und L{ind) foie dic Bierung B D geqen der Viertung B H, .. tic die Vies
wung K gegen der Bievung L 2 Welches hat follen besvicfen soerden.

Anmmerkung,

Hieraus flieffet/ foeil alle Parabolifche Afterfegel einander Afnlich find / Laue obiger 5.
Yorsertlirung / daf aud) unterfdicdlicher Parabolifcher Afterfegel Abfhnitte / fann fie
aleiche uﬁfen@beribut'gbmeﬂer baben/ einander gleich) fepen ; ann aber die Achfen ungleid

“find / fich alfo gegen cinander Yerbalten / foie die Vierungen eben derofetben Ackifen oder

Durdbmeffer.
et X X VI Eefriag.

Eineg jeden fumpfivinflichten (Hoperbolifehen D Afterfegels
DAbfchnite / fo on einer / auf die Achle fenfrechien/ Sliche abges
febnitten sworden / oerbalt fich geaen dem jenigen Keael / svelcher
it Dejagtem Abfchnits ainerley GSrumdilache und Ackfe Bat/ fvie

- i

A C und E Ffind/ foifi die Berhdlinis ded Ker
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	Der XXVI. Lehrsatz. Wann von einem rechtwinklichten (parabolischen) Afterkegel zwey Stükke nach Belieben abgeschnitten werden/ [...]

